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Schriftliche Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Kurt Duwe und Anna-Elisabeth von Treuenfels (FDP)  
vom 09.09.15 

und Antwort des Senats 

Betr.: Schimmelt es in den Klassenräumen der Stadtteilschule Ehestorfer 
Weg? 

Berichten besorgter Eltern zufolge soll es in den Klassenräumen der Stadt-
teilschule Ehestorfer Weg Schimmelbefall geben.   

Vor diesem Hintergrund fragen wir den Senat: 

1. Liegen den zuständigen Fachbehörden Meldungen über Schimmelbefall 
in den Klassenräumen der Schule vor? 

Den zuständigen Behörden liegen keine Meldungen über Schimmelbefall vor. Auch 
der Schulleitung ist kein Schimmelbefall in den Klassenräumen bekannt. 

Einige Klassenräume haben zeitweise einen unüblichen Geruch, dem in Raumluft-
messungen durch zertifizierte Unternehmen in den Jahren 2007 und 2008 nachge-
gangen wurde. Es wurde dabei keine Belastung mit Schimmel oder anderen in Klas-
senräumen infrage kommenden Stoffen festgestellt. 

Wenn ja, 

a) wann und von wem wurden diese gemeldet? 

b) welche Art von Schimmelbefall liegt vor? 

c) welche Räume sind davon betroffen? 

d) welche Maßnahmen haben die zuständigen Behörden seit der 
Kenntnis über Schimmelbefall ergriffen? 

e) wann erfolgten die Maßnahmen? 

f) sind darüber hinaus weitere Maßnahmen geplant? 

Falls ja, welcher Art und wann werden diese durchgeführt? 

Entfällt. 

2. Welche gesundheitlichen Auswirkungen hat der Schimmelbefall auf die 
Menschen? 

Entfällt. 

3. Führt der Schimmelbefall zu Einschränkungen im Schulbetrieb? 

Wenn ja, welcher Art? 

Entfällt.  
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4. Wann und in welcher Form wurden die Eltern über den Schimmelbefall 
informiert?  

Eine Raumluftmessung soll am 18. September 2015 aufgrund der aktuellen Geruchs-
entwicklung durchgeführt werden. 

Im Falle eines positiven Ergebnisses dieser Luftmessung werden die Eltern von den 
zuständigen Behörden zeitnah über die notwendigen Maßnahmen informiert. 

 


